
 

 

 

Liebe Gemeinde, schade, dass wir uns nicht persönlich sprechen können. Wir hoffen, Sie sind 

alle bisher gut durch die Coronazeit gekommen. 

Wir möchten gerne einmal von der Integrationsarbeit in den vergangenen Monaten berichten: 

Wir betreuten auch in Coronazeiten unsere Familien und Alleinstehende in vollem Umfang und 

waren weiterhin sehr intensiv mit allen im Kontakt, die doch zum Teil in sehr beengten 

Wohnverhältnissen leben. Es gab viele Telefonate, groß waren die  Unsicherheiten, viele Fragen, 

viele Probleme zu lösen. Aber auch umgekehrt viele Hilfsangebote von unseren Geflüchteten 

- Online-Frauen-Treffen über zoom alle 14 Tage 

- Das Thema Schule online war ein großes Thema: In den Einrichtungen ist das Wlan so 

schlecht, wir mussten für die Schule Arbeitsblätter kopieren, wir besorgten Laptops und 

Monitore, Tische für Arbeitsplätze zu Hause. Viele können ihren Kindern beim online-lernen 

kaum helfen, wir suchten Lernpatenschaften, Online-Nachhilfe 

- Ganz früh begannen unsere geflüchteten Frauen, Mundschutze zu nähen und 

versorgten Arztpraxen, Pro familia, Unterkünfte, Kirchenasyl und an viele Einzelpersonen, 

das war Hilfe von Geflüchteten an uns Deutsche! Wir haben: 

o 1000 Mundschutze genäht und die ganze Pfarrei versorgt 

o 7 Nähmaschinen angenommen und Stoffspenden weitergegeben 

- Auch das Thema Fahrrad war in Coronazeiten ein großes Thema: Die Geschäfte hatten 

geschlossen, die Fahrradwerkstätten auch, aber die Räder gingen trotzdem kaputt – hier 

half Walid mit der mobilen Fahrradwerkstatt ganz schnell und unkompliziert auch bei uns 

Deutschen. Wir haben viele Fahrräder angenommen, repariert und verteilt 

- Wir nehmen gerne Fahrradspenden an und suchen Kinderfahrräder 

Außerdem: 

- Deutsch-Nachhilfe zur Prüfungsvorbereitung 

- Deutsch-Hausaufgabenhilfe in mehreren Familien 

- Vermittlung von Patenschaften und damit eine Einzelbetreuung in einigen Familien 

- Vermittlung für ein Stipendium zum Jura-Studium 

- Vorbereitung und Begleitung zur Zahn-OP, Arztbesuche und Hand-OP 

- Verteilen von Kleidung und Schuhen an mehrere Familien 

- Vermitteln bei Behördenproblemen 

- Antragstellung für Kitaplätze, Wohnungssuche, Jobsuche 

- Finanzielle Unterstützung bei Kurzarbeit 

- Schwangerenbetreuung 

 

Auch der Arbeitskreis Integration hat sich 2x online getroffen und schnelle Hilfe und 

Verteilung in der ganzen Pfarrei geregelt.  

Außerdem planen wir bereits wieder für die Zeit nach den Sommerferien – alles nur unter Vorbehalt: 

- Interkulturelle Woche im September: 

- Gottesdienst in Rahlstedt geplant: am 27.9. 

- Filmabend in Volksdorf geplant am 28.9. 

- Gesprächsabend in St. Bernard mit Buchautor Faisal Hamdu 

 

 



 

Als nächstes steht wieder eine Schulranzen- und Schultütenaktion für die kleinen 

Erstklässler an sowie die größeren Kinder, die einen Schulwechsel vor sich haben. Hanseatic help 

in der Elbstraße ist eine riesengroße Kleiderkammer, die zwar geschlossen hat, aber hinter den Türen 

arbeiten die Ehrenamtlichen fleißig. Sie nehmen die gebrauchten Schulranzenspenden von 

Budnikowski  an und auch gespendete gefüllte Schultüten. Wir haben eine große Bestellung 

abgegeben und bekommen 35 Schulranzen sowie 15 Schultüten, die wir wie in jedem Jahr gezielt 

verteilen. 

 

Ab September haben wir ganz vorsichtig 3 Termine für unser Café ausgesucht, alles natürlich  nur 

unter Vorbehalt. Diese sind angedacht am 

- 12.09.20 

- 24.10.20 

- 14.11.20 

 

 

Zu guter Letzt ist nun Ihre Mithilfe gefragt: 

Wir suchen dringend Wohnungen und brauchen Ihre Hilfe!!! 

- Für Walid (Ehrenamt Fahrradwerkstatt) eine 1 Personen-Wohnung, ihm wurde wegen 

Einbedarf gekündigt 

- Für zwei kleine Familien mit jeweils einem kleinen Baby 

 

Außerdem suchen wir einen Masterplatz für Osama Alabdullah Sharoot (Ehrenamtlicher). Er ist 

Informations-und Kommunikationstechniker und hat hier in Deutschland sein Studium beendet. Er 

muss nun noch seiner Masterarbeit machen, die Plätze sind in Coronazeiten auch rar. 

o Bereich Hochfrequenz- und Microwellentechnik 

o Bildverarbeitung, Mobilfunkt 

o Digitalisierung und digitale Signalverarbeitung 

o maschinelles Lernen 

o Luftfahrt- und Raumfahrtstechnik 

   

Diese Bereiche kommen in Frage, hier brauchen wir Ihre Vorschläge und Angebote. 

 

Wir sind froh, dass nun kleine Begegnungen wieder möglich sind und einige Angebote wieder offen 

stehen. Wir wünschen Ihnen und Ihren Familien viel Gesundheit und Zuversicht und gehen mit 

Gottvertrauen nun in die zweite Jahreshälfte. 

Ihre  

Anette Bethge und Margarethe Mix 


